
8. Generalversammlung vom 14, März zAfi

Ort:
Zeit:

Pfarreizenilum Landquart
20.10 Uhr bis 20:50 Uhr

Teilnehmende: Stefan Kalberer, Franziska Studer, Elvira Boner, Sven I andquäri

Zimmermann, Claudio Tettamanti, Margrit Kalberer, Peter. Brunner, Veronika
Tanno, Enrico Pirovino

Entschuldigte: Aldo Danuser, Remo Brunner, Patrizia Pia Daniela Brunner, Daniela Capat
Mirjam Jürg Krebs, Daniel Margreth

Traktanden: 1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der 7. JV vom 15.05.2017
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung 2017
5. Bericht der Revisoren
7. Genehmigung des Jahresberichts und der Jahresrechnung 2017
8. Entlastung des Vorstands
9. Budget 2017 (lnformation)
10. Festsetzung des Mitliederbeitrages
11. Wahlen

a. Vorstandmitglieder
b. Kassaprüferin

12. Anträge
13. Varia und Umfrage

1. Begrüssung
Claudio Tettamanti eröffnet die Jahresversammlung um 20.10 Uhr und dank allen Anwesenden für
ihr Kommen.

2. Wahl derStimmenzähler
Enrico Pirovino wird einstimmig zum Stimrnenzähler gewählt

3. Genehmigung des Protokolls der 7. JV vom 15. Mai 2017
Das Protokoll konnte auf der Homepage des Vereins eingesehen werden. Der Präsident fasst
nochmals kurz die wichtigsten Eckpunkte zusammen. Anschliessend wird das Protokoll einstimmig
genehmigt.

4. Jahresbericht des Präsidenten
Der Präsident verzichtet wiederum auf einen schriftlichen Jahresbericht. Er erwähnt, dass abgesehen
vom grossen Anlass am 6, Dezember mehrere Telefonkonferenzen sowie das Bartzupfen
stattgefunden haben. Speziellen dankt Claudio dabei Franziska für den grossen Einsatz beim
Verbessern der Mitras sowie Elvira für die ganze Organisation des 6. Dezembers.
Elvira ergänzt den mündlichen Jahresbericht des Präsidenten. Sie weist darauf hin, dass es auch
dieses Jahr wieder sehr kurzfristige Anfragen gab, auf welche jedoch noch eingegangen werden
konnte. Sie ist erfreut darüber, dass wir weiterhin eine steigende Anzahl an Besuchen verzeichnen
können. Wir waren dieses Jahr mit L0 Samiklauspaaren unterwegs, welche jeweils zwischen 5 und 6
Familien besuchten. Elvira konnte auch durchwegs positive Rückmeldungen entgegennehmen, was
den Vorstand sowie die anwesenden Mitglieder freute. Speziell möchte Elvira noch den sehr
zuverlässigen und fleissigen Mitgliedern danken, welche stets hilfsbereit sind. Namentlich erwähnt
sie hier insbesondere Veronika und Margrit.
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Weiter lobt Claudio Aldo für die schöne und gelungene Aussendung in der Grotte. Die Mitglieder
schliessen sich diesem Lob und Dank vollumfänglich an.
Der Vorstand stellt weiter fest, dass das Bedürfnis für ein aktiveres Vereinsleben nicht vorhanden ist.
Dies schliesst er unteranderem auch aus der Anzahl anwesender Mitglieder an den JV.

5. Jahresrechnung 2017
Elvira erklärt die Ausgaben der Jahresrechnung. Hauptsächlich wurde Geld für Kleinigkeiten im
Vorfeld des 6. Dezembers ausgegeben. Noch immer ist der Vorstand auf der Suche nach geeigneten
Schmutzli-Mänteln. Enrico fragt in diesem Zusammenhang nach, ob man sich beianderen Vereinen
erkundigt hätte, welche Kleidung sie verwenden würden. Elvira führt aus, däss diese Mäntel nicht
den Vorstellungen des Vorstandes entsprechen.
Elvira dankt allen Spendern und erwähnt hierbei auch speziell die katholische Kirchgemeinde, welche
jährlich einen grossen Beitrag von 500.- zur Verfügung stellt.
Margrit weist im Zusammenhang mit der Jahresrechnung darauf hin, dass das Vereinsvermögen
grösser als 9688.30.- ist, da zusätzlich noch Genossenschaftsanteile von ca. 2000.- vorhanden sind.

5. Bericht der Revisoren
Margrit liest den Revisorenbericht vor und dankt der Kassierin Elvira für die geleistete Arbeit.

7. Genehmigung des Jahresberichts und der Jahresrechnung 2017
Sowohl der Jahresbericht wie auch die Jahresrechnung werden einstimmig genehmigt

8. Entlastung des Vorstands
Der Vorstand wird einstimmig entlastet

9. Budget 2018 (lnformation)
Elvira erklärt, dass der Vorstand mit Ausgaben für Schmutzli-Mäntel rechnet. Ansonsten stehen keine
grösseren Ausgaben an.
Claudio fragt die Anwesenden, ob das Vermögen weiter verwaltet werden sollte oder einmal einen
Betrag gespendet werden sollte. Die Mitglieder beschliessen, dass der Vorstand auf die nächste
Jahresversammlung einen Vorschlag für eine Spende den Mitgliedern unterbreitet.
Die Anwesenden diskutieren die Notwendigkeit zusätzlicher Anschaffungen zur Unterstützung der
Schminkerinnen. Von Seiten der Anwesenden Schminkerinnen wird diese Notwenigkeit vorerst noch
verneint

10. Festsetzung des Mitgliederbeitrages
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag weiterhin bei 10.- zu belassen. Die Mitglieder folgen
!!esem Vorschlag einstimmig.

11. Wahlen
a.) Ersatzwahl

Stefan wlrd den Vorstand mit dieserJV aus beruflichen Gründen verlassen. Der Vorstand dankt ihm
für seine Arbeit und verabschiedet ihn aus dem Vorstand. Markus hat sich bereiterklärt, die
Nachfolge anzutreten. Er wird mit Applaus gewählt.

b.) Präsident
Der Vorstand dankt dem Präsident für seine Arbeit. Claudio wird ebenfalls mit Applaus
wiedergewählt.

c.) Revisorin
DerVorstanddankt@eArbeit.SiewirdmitApplauswiedergewählt.

12. Anträge
Es sind beim Vorstand keine Anträge eingegangen.

13. Varia und Umfrage
Margrit wirft die Frage auf, ob Frauen auch in Zukunft als Schmutzli rekrutiert werden sollen.
Grundsätzlich teilt die Mehrheit der Anwesenden diese Bedenken. Man ist sich einig, dass Frauen nur
im Notfall und wenn Mangel herrscht eingesetzt lverden sollten.

Ende der Sitzung: 20:50 Uhr

Für das Protokoll:
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Stefan Kalberer


